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Amt fUr Nationale Sicherheit 
in Auflösung 

Halle, 7. 2. 1990 

Fortschreibung 
des Berichtes zum Stand der Auflösung des ehernzi] iJJer1 Amtes for 
l✓ ationale Sicherheit im Bezirk Hal]c 

1. Sicherung, Aufbewahrung bzw. Einlaqeruno von Schriftuut 

• Die Bcräumung des Hauptgebäudes im OtJjekt Gin1rj tzer Damm v1urde ztJgig fort­
gesetzt. 
Die oberen 4 Etagen sowie das Erdg~Scho□ des Hauptgebjudes und die Wach­
vnd Sicherungseinheiten(WSE), AG Gehei~1isschutz und Referat Personen­
schutz im Objekt 003 sind von Schriftgut beräumt. 
Des weiteren wurde mit der Ber~umung der .2. Etage des Hauptgebäudes (Auf­
klärung) und der Kreisdienststelle Halle-Neustadt begonnen. 
Voraussichtlich wird die Ber~umung der Geb~ude und die Einlagerung des 
Schriftgutes im Gebäude RE 80 in der kommenden Woche abgeschlossen . 
Die arn 31. 1. 1990 begonnene Übernahme der AusrLjstungsgegenstände (Uni­
formen, Zelte usw.) durch die NVA. ist noch njcht abgeschlossen. 

2. Personelle Auflösung 

Arbeitsstand der personellen Auflösur1g per 7. 2. 1990 

ehemaliges Bezirksamt 

ehemalige Kreisämter 

1520 

J 076 

2596 

entlassen 

= 76,6 % 

- 93,9 0 
'o 

= 82,9 0 
'o 

Eine Auflistung der Arbeitsstellen ausgeschiedener 
7. 2. 1990) wird als Anlage beigefügt . 

3. Bewaffnung und chemischer Dienst 

nocl1 1m Bestand 

Li 64 = 2"3,4 % 

70 = 6,1 % 

53LJ = 17, 1 % 

Mitarbeiter (Stand 

Bei einer nochmaligen nummernmäßigen Überprüfung der Pistolen wurde fest-
gestellt, daß 10 Pistolen der ehemaligen KD Halle-Neustadt ~ehlten. . 
Bei der Durchsicht der Panzerschränke der ehemaligen Kreisdienststelle 1m 
Beisein des Militärstaatsanwaltes und autprisierter Bürger wurden 10 Pisto-
len sichergestellt und der OVP übergeben. . 
Die beiden fehlenden Pistolen wurden mit heutigem Stand ebenfalls sicher­
gestellt. 
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4 . Oien~ tob jek te und Wohn ur 18er 1 

4.1. Oienstobjektu 

Die im Berict1t vun, 31. l. J 9~0 gcr1armten Ursachen für den ~3chleppendcn 
Rechtsträgerwechsel der Oieristobje~te sind nach \-.'je vor vorhar,den, instJc­
sondcre fehlende Entscheidungen zu den künftigen Rechtsträgern SüvJie 

sct1l ~µpcride Bt..!,Hbcjtung ;:)eiteris des Uegcnscl12J'lsdienstes. 
lm Berichtszei trdum wur d(~r1 cJit~ Cfüjckte der eh2n1a}j ger1 Krei.J~üni.er HJ lJ t, 
Saa lkre i s unci Bernburg un neue r~ec~itstr äger proi.oko lJ ur i sct 1 übe rgeticn. 

4. 2. Ferienobjekte/Mehr Z\>1eckolJjek te (MZO) 

Der -Eechtsträgerwc~c!lsel zum MZO f)arni tz \-✓urtJe volJ zogen. 
Zum Ferieftheim "llabichtstein" Alcxisbad ist noch kein nt~uer Rechtslräger 
benannt. 

5. Materielle und mater i el1-techni sehe Au'sr(jstungen und Mittel 

• 5 . l. Kfz. /Nfz. 

Mit Stand vom 7. 2. 1990 sind ~bergeben (Gesamtsurrme): 

PKW 260 

B 1000 26 

LKW 15 
Hänger 8 

Stapler 0 

Mul U c<Jr 4 

KOM 7 

Transporthänger 1 

Mu1ticarhänger 1 

Gesamt: 332 

5.2. Nachrichtentechnik 

Im Berichtszeitraum erfolgte an die Deutsche Post die U~ergabe von Eratz­
teil- und Montagematerial fUr Fernsprech- und Fernschreibtect1nik. 
An das Funkamt Leipzig/Petersberg erfolgte die Übergabe der UKW-Funk-/Sende­
anlagen sowie der Funhneßtechnik. 
In AbstiITTnuhg mit der BOP Halle werden gebrauchte Fernsprechapparate und 
ErsatLteile an die Chemiekombinte Leuna und Buna Llbergeben. 
Die Demontage der abhbrspezifischen Technik der Abteilung 26 wurde am 
6. 2. 1990 abgeschlossen. Die spezifische Technik wurde eingelagert und 
durch den ~ilitärstaatsanwalt versiegelt. 
Auf Forderung der Autorisierten Gruppe wurden die Laufwerke (Kassettenauf­
nahmegeräte) eb_enfalls eingelagert und versiegelt. Der vorgeschlagenen 
Übergabe dieser Geräte an den VEB RFT Halle wurde am G. 2. 1990 zugestimmt. 
An die Deutsche Post erfolgte die Übergabe von Meßtechnik. 
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